
Anfrage – Mitarbeiterüberlastung Jugendamt
 

Hildesheim, den 14. Mai 2018

Sehr geehrter Herr Landrat Levonen,

aktuell geht erneut die Überlastung der Mitarbeiter der Jugendämter, gestützt auf eine Studie 
der Hochschule Koblenz, durch die Medien: „Zu viele Fälle, zu wenig Personal, schlechte 
Ausstattung“ (tagesschau.de). Wie sieht es aktuell in Hildesheim aus?

Unsere Fragen dazu:

1. Wurde im Rahmen der Studie Hildesheim ebenfalls evaluiert?

2. Wie belaufen sich die Fallzahlen pro Mitarbeiter? Wir bitten um Aufschlüsselung nach 
Vollzeit/Teilzeitkräften

3. Wie hoch ist der prozentuale Anteil an Dokumentation und an tatsächlicher 
Beschäftigung mit den beteiligten Familien?

4. Wieviel Zeit steht für einen Hausbesuch zur Verfügung, wie viele werden durchgeführt?

5. Wie sieht es mit der Fluktuation der Mitarbeiter aus, wieviele Mitarbeiter bleiben weniger
als 18, 36, 72 Monate bei ihrer Tätigkeit?

6. Wie hoch ist die Quote an Fällen, bei denen der Betreuer – nicht gewechselt hat, einmal 
gewechselt hat, mehrmalig gewechselt hat?

Freundliche Grüße

F.d.R.

Joachim Sturm Lars Leopold Marian Hans

(Fraktionsvorsitzender) (Pressesprecher)   (Fraktionsgeschäftsführer)

Fraktion DIE LINKE. im Kreistag Hildesheim, Bischof-Janssen-Str. 31, 31134 Hildesheim

Herrn
Landrat Levonen

o.V.i.A. 

 

Kreistagsfraktionsbüro

Bischof-Janssen-Str. 31

31134 Hildesheim

05121/309-2591

kreis@linksfraktion-hi.de

www.kreis.linksfraktion-hi.de


